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Diese Woche als Beilage
in dieser Ausgabe

EP:Wenner

Wir suchen Verstärkung:
Schreiner / Fensterbauer / Küchenmonteur (m/w/d)

Schreinerei und Bestattungen
Weiterstadt-Gräfenhausen, 
Wixhäuser Straße 3

Tel.: 06150-52688

info@stork-gmbh.de · www.stork-gmbh.de

Auto Ankauf
AUTO-HESS

Telefon 0 61 50 / 61 33

Im Obstgarten hat die ernte 
der frühen apfelsorten wie 
manted, James-grive, gra-
vensteiner und oldenburg 
begonnen. Diese sorten sind 
aber nicht lange lagerfähig. 
Daher möglichst schnell zu 
mus, gelee oder saft verar-
beiten. Wintersorten sollten 
zum einlagern vorsichtig ge-
erntet werden, da Verlet-
zungen und Druckstellen zu 
Lagerkrankheiten führen. 
brombeeren nach der ernte 
stark auslichten, pro strauch 
4 bis 6 kräftige ruten stehen 
lassen und aufbinden. sobald 
sich die zuvor grüne schalen 
von Quitten gelb färben sind 
diese Früchte erntereif. sehr 
heiße und trockene Witte-
rungsperioden der Vormona-
te in Verbindung mit einem 
feuchten und kühlen herbst 
können zu einer nochmali-
gen apfelblüte führen. Diese 
umgehend entfernen, da sie 
im Winter erfrieren und den 
bäumen jetzt nur Kraft kos-
ten.
Im Gemüsegarten buschboh-
nen und gurken bis monats-
ende komplett abernten. 
Wenn bei Kartoffeln das Laub 
gelb wird und abstirbt, kann 
man die Knollen vorsichtig 
aus dem boden holen. ein 
kühler, luftiger Keller ist ein 
optimaler Lagerort. Die Dun-
kelheit verhindert, dass die 
Knollen keimen und solanin 
einlagern. bis zur monatsmit-
te kann noch spinat und 
Feldsalat ins beet gesät wer-
den. Knollensellerie, Winter-

kohl und Winterporree letzt-
mals düngen. Zitronenmelis-
se und estragon durch tei-
lung verjüngen. Die teilstü-
cke an anderer stelle neu 
einpfl anzen. auf freien bee-
ten eine gründüngung aussä-
en. Das ist günstig, wenn dort 
mit nährstoffen gut versorg-
te pfl anze standen. Der im 
boden verbliebene stickstoff 
wird aufgenommen und 
nicht ins grundwasser ausge-
waschen.
Im Ziergarten welke triebe 
und Verblühtes im blumen-
beet regelmäßig entfernen, 
das sorgt für kräftigen blü-
tennachschub. bei Kübel-
pfl anzen wie engelstrompe-
ten und oleander die regel-
mäßige Düngung einstellen, 
damit die triebe richtig aus-
reifen können und die pfl an-
zen gut über den Winter 
kommen. Frühjahrsblühende 
stauden können nun geteilt 
werden und bei bedarf ver-
setzt werden. Diese maßnah-
me hält sie auch dauerhaft 
blühfreudig. Den rasen nach 
bedarf noch regelmäßig mä-
hen, falls sich Filz gebildet 
hat noch einmal vertikutie-
ren. anschließend können 
kahle stellen nachgesät wer-
den. Zum monatsende kälte-
empfi ndliche Kübelpfl anzen 
wie Zierbanane, gewürzrin-
de, hibiskus und schönmalve 
ins Winterquartier räumen.
Bauernregel für September: 
Wenn noch Donner den sep-
tember weckt, wird der Win-
ter schneebedeckt.

Informationen des obst- und gartenbauvereins erzhausen

OGV-Tipp für den gartenmonat September

Waldbrand Münster
Der Einsatz ist abgeschlossen

(sm) einer der größten einsät-
ze der Feuerwehren im Land-
kreis Darmstadt-Dieburg en-
dete auch für die Feuerwehr 
erzhausen mit einer großan-
gelegten rückbauaktion am 
samstag, den 28.08..
bereits am samstag, 13.08., 
wurde ein massiver Wald-
brand im bereich des ehe-
maligen muna geländes ge-
meldet. Die rauchwolke war 
weithin sichtbar und auch 
der brandrauch in erzhausen 
wahrnehmbar. Die Feuerwehr 
erzhausen unterstützte die 
Löscharbeiten an mehreren 
tagen mit personal und Fahr-
zeugen. am sonntag wurde 
eine abschnittsleitung mit 
dem einsatzleitwagen, sowie 
Kräfte für die brandbekämp-
fung gestellt.  Das Feuer brei-

tete sich zu diesem Zeitpunkt 
immernoch aus. Zusammen 
mit der Luftunterstützung 
mittels hubschrauber der po-
lizei sowie der bundeswehr, 
konnte das Feuer an der wei-
teren ausbreitung gehindert 
werden. Im weiteren Verlauf 
der Woche wurde erneut für 
24 stunden eine abschnitts-
leitung gestellt.  primäres 
Ziel war es hier ein erneutes 
auffl ammen zu verhindern 
und glutnester abzulöschen. 
Insgesamt waren ca. 4500 
Kräfte einsatzkräfte, dar-
unter alle Feuerwehren aus 
dem Landkreis Darmstadt-
Dieburg, thW, DrK, JUh, 
vier Werkfeuerwehren, drei 
berufsfeuerwehren, poli-
zei, hubschrauber von der 
bundeswehr, bundespolizei, 

Landespolizei, hessenforst, 
bundesforst, Kampfmittel-
räumdienst, sowie zahlreiche 
Firmen und Unternehmen 
an der einsatzstelle. Ca. 36 
Kilometer schlauchleitungen 
wurden hierbei im Wald ver-
legt.  Diese galt es nun am 
vergangenen samstag in einer 
großen rückbauaktion wieder 
zurückzubauen.
hierbei beteiligten sich er-
neut alle Feuerwehren des 
Landkreises und so waren alle 
schläuche nach ca. 6 stunden 
aus dem Wald geholt und zu 
den einzelnen Feuerwehren 
sortiert. nun gilt es noch alle 
schläuche und gerätschaften 
zu reinigen und zu prüfen. 
aus erzhausen kamen im Ver-
lauf des gesamten einsatzes in 
summe 27 Kräfte zum einsatz.  

AWO Orts-
verein lädt ein
(erzhausen, Ir) Liebe 
erzhäuser*innen, am mon-
tag, den 5. september 2022, 
möchten wir sie ab 14:30 
Uhr wieder zu Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen im 
kleinen saal des bürgerhau-
ses einladen und hoffen, dass 
sie sich in geselliger runde 
wohlfühlen und einen schö-
nen nachmittag mit netten 
gesprächen verbringen.
Wir bitten sie,  auch weiterhin 
die coronabedingten regeln 
wie das tragen einer maske 
einzuhalten und sich nur an-
zumelden, wenn sie entweder 
zweimal geimpft, vollstän-
dig genesen sind oder einen 
negativen test vorweisen 
können.
anmeldungen bitte bei Frau 
bettina Dohn, tel.: (06150) 
81816. Wir freuen uns auf sie.

Erzhäuser 
Bücherei 

informiert
(erzhausen, Io) auch in den 
sommerferien sind wir für sie 
da!

Montag:        15:00–18:30 Uhr
Dienstag:      15:00–19:00 Uhr
Mittwoch:     15:00–18:30 Uhr
Donnerstag: 10:00–12:00 Uhr

es erwarten sie und euch bü-
cher und viele andere medien 
für alle Jahrgänge von 1–101: 
spiegel-bestseller, reisefüh-
rer, hörbücher, Zeitschriften, 
DVDs und eine besonders 
schöne Kleinkinder-Leseecke.
Die bücherei ist barrierefrei.
als „ort der begegnung“ be-
grüßen wir das tragen einer 
maske.
Ihr und Euer Büchereiteam

Lust auf
Laufen?

Training für den Erzhäuser 
Heegbachlauf/Schülerlauf
(erzhausen, bb) Der erzhäu-
ser heegbachlauf ist inzwi-
schen eine feste Institution 
in erzhausen. schon seit den 
sommerferien fi ebern viele 
erzhäuser dem diesjährigen 
rennen am sonntag, 11. sep-
tember, entgegen. ein extra-
training zur Vorbereitung 
auf den schülerlauf bietet 
Leichtathletik-trainerin Ilka 
manthey und trainer Luca gei-
selmann und matti Vielmuth, 
erzhäuser grundschulkindern 
in einem Lauf-Workshop an. 
Die gruppe trifft sich am mitt-
woch, den 07.09., von 17–18 
Uhr vor der sporthalle des sVe 
um die 2,1 km zu erproben.
Wer Lust hat, kann auch 
gerne in unsere Laufgruppe 
jeden Freitag von 17–18 Uhr 
kommen. treffpunkt Lessing-
schule. bitte bringt das un-
terschriebene Formular „an-
meldung zum probetraining“ 
(auch für das extratraining) 
mit.

thorsten heller, behält die 
Leitung des bereichs Informa-
tions- und Kommunikations-
technik und die schnittstel-
lenfunktion zur Freiwilligen 
Feuerwehr erzhausen. auf-
grund der wachsenden an-
forderungen an die Digitali-
sierung und der vielfältigen 
aufgaben wird dieser bereich 
ab 1. september als unab-
hängige stabsstelle geführt.
mit diesen Änderungen 
starten wir gut aufgestellt 
in die neue sitzungsperiode. 
Ich freue mich nach der sit-
zungsfreien Zeit schon auf 
die Debatten und beschlüsse, 
mit denen wir den ort weiter 
entwickeln und die Vorhaben 
rund um bauen, planung und 
entwicklung, sanierung von 
gebäuden, straßen und geh-
wegen, Verschönerung von 
plätzen, Digitalisierung und 
einführung der neuen home-
page weiterbringen werden.
 
aktuell planen wir für den 
herbst und Winter einige Ver-
anstaltungen im bürgerhaus: 
am 27. september 2022 um 
19 Uhr zur Überplanung des 
Friedhofs mit dem planungs-
büro götte Landschaftsarchi-
tekten gmbh.
am 1. oktober 2022 um 17 
Uhr das Jubiläumskonzert zu 
25 Jahren partnerschaft mit 
unserer partnerstadt mnicho-
vo hradiste mit den Chören 
aus unserer partnerstadt. 
am samstag, den 5. no-
vember 2022, den senio-
rennachmittag mit musik 

Liebe Erzhäuserinnen,
liebe Erzhäuser,
wir freuen uns sehr, denn am 
Freitag erhielt die gemeinde 
erzhausen den Förderbe-
scheid für den neubau der 
Kita hainpfad in höhe von 
1.322.696 eUr. Die Förder-
bedingungen sehen vor, 
dass mit der baumaßnahme 
spätestens mitte Dezember 
2022 begonnen wird und 
dass die baumaßnahme ende 
Juni 2024 abgeschlossen ist. 
Das wird bei den aktuellen 
Lieferengpässen eine sehr 
sportliche aufgabe. aber wir 
haben mit unserem örtlichen 
planer „braun + resler“ und 
den Fachplanern ein gutes 
team und sind zuversichtlich, 
dass diese aufgabe gelöst 
werden kann.
 
Im team der gemeinde 
erzhausen neu begrüßen 
dürfen wir am 1. september 
die architektin Frau sabine 
gärtner als neue Leiterin 
des Fachbereichs technische 
Verwaltung, unseren neuen 
ordnungsamtsleiter herrn 
andré arnheiter und Frau 
Ingrid osterkamp, einigen 
bereits bekannt aus der ge-
meindevertretung und dem 
Förderverein der Lessing-
schule, als neue Leiterin der 
gemeindebücherei im bü-
cherbahnhof. Die abnahme 
und Übergabe der grillhütte 
wird ab 1.9.2022 herr martin 
Lotz durchführen.
Der bisherige Leiter der tech-
nischen Verwaltung, herr 

Claudia Lange

Die Bürgermeisterin informiert

und gardetänzen des KCe.
am 5. Dezember den tag des 
ehrenamtes.
mit der Vorsitzenden der 
gemeindevertretung tanja 
Launer und dem Leitbildkoor-
dinator Klaus süllow hatten 
wir außerdem vor den som-
merferien besprochen, im 
vierten Quartal eine Infor-
mationsveranstaltung zum 
stand der Leitbild-projekte 
durchzuführen. 
Die Veranstaltungen stehen 
wie in den vergangenen Jah-
ren allerdings noch unter dem 
Vorbehalt der Corona-ent-
wicklung im herbst und mög-
licher einschränkungen. In-
zwischen haben wir aber alle 
routine mit planänderungen 
und werden die Veranstal-
tungen durchführen, wenn 
die rahmenbedingungen es 
erlauben.
 
Die erzhäuserinnen und erz-
häuser aller altersgruppen 
möchte ich aufrufen, am Ju-
biläumslauf der Kaltduscher, 
dem 25. heegbachlauf, teilzu-
nehmen. Wer gewinnen will, 
muss schon sehr schnell sein, 
denn die Konkurrenz ist stark. 
aber für jede geschwindig-
keit bis zu den Walkern ist 
der Lauf gemacht. ein neuer 
teilnehmerrekord wäre zum 
Jubiläum genau das richtige 
signal und für Ihre gesund-
heit ist die bewegung entlang 
des heegbaches auch förder-
lich, bevor es auf die Kerb 
geht.

Ihre Claudia Lange
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Immer aktuell!

Gemeindeverwaltung Erzhausen
rodenseestraße 3, 64390 erzhausen

postfach 28, 64386 erzhausen

telefon: 0 61 50 - 97 67-0
telefax: 0 61 50 - 97 67-47

e-mail: hauptverwaltung@erzhausen.de

Ärztlicher Notdienst
Zentrale Rufnummer

für Wochenenden und Feiertage
116 117

Klinikum Darmstadt, EG Frauenklinik
Darmstadt, Grafenstraße 9

Apothekendienst
So., 4. September: Franken-Apotheke,

Darmstädter Str. 54, Weiterstadt
Tel.: 0 61 50 / 188 518

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen: Brand- und Katastrophenschutz

Offenbach – Notdienst d. Westkreises Offenbach
Telefon 0 18 05 / 60 70 11

Pflegedienst
Diakoniestation: Tel.-Nr. 0 61 50 / 18 99 18

Psychiatrischer Notdienst
für den Landkreis Darmstadt-Dieburg,

Tel. 0 61 51 / 1 59 49 00, erreichbar Freitag,
Samstag, Sonntag und an Feiertagen

von 18 bis 23 Uhr.
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Auflösung des Rätsels
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Viel Spaß beim Rätseln!

Röntgenstraße 15 | 64291 Darmstadt
06151-78 66 888 | info@printdesign24.de

Kath. Kirchengemeinde St. Josef
Pfarrbüro: Mainstr. 15, Egelsbach, Telefon: 06103-470380

E-Mail: pfarrei.st-josef-egelsbach@bistum-mainz.de
Internet: www.kath-kirche-erzhausen.de

Kirchen: Maria Königin, Heinrichstr. 15, Erzhausen;
St. Josef, Mainzer Str. 19, Egelsbach

Sa: 18 Uhr St. Josef Euch-Feier 
Sonntag, 4. September 2022 – 23. Sonntag im Jahreskreis

10 Uhr Maria Königin Euch-Feier; 10:30 Uhr Thomas v. Aquin Kinder-
wortgottesdienst; Mi: 17:45 Uhr Maria Königin Rosenkranzandacht; 
18:30 Uhr Maria Königin Euch-Feier; 19:15 Uhr Anbetung
Vom 5. bis zum 13. September ist das Pfarrbüro in Egelsbach urlaubs-
bedingt nicht besetzt. Bitte wenden Sie sich mit allen Anliegen an das 
Pfarrbüro in Langen.

Ev. Kirchengemeinde Erzhausen
Pfarramt: Hauptstraße 8, Telefon 84132
Internet: www.ev-kirche-erzhausen.de

E-Mail: pfarramt@ev-kirche-erzhausen.de
Bitte beachten Sie: Eine Teilnahme an den Veranstaltungen ist nur unter 
Einhaltung der gültigen Sicherheitsmaßnahmen möglich.
Fr: 18 Uhr Ökum. Sing & Pray in der Kirche

Sonntag, 4. September 2022 2022
10:30 Uhr Gottesdienst mit Einführung der neuen Konfirmanden

Ev. Landeskirche Gemeinschaft Weiterstadt
Gottesdienst und Kindergottesdienst unter Einhaltung der vorge-
schriebenen Corona-Bestimmungen. Aktuelle Infos unter https://
elkg.de oder Pastor Heinrich Löwen Tel.: 0170-8283545.

Sonntag, 4. September 2022 2022
10 Uhr Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

SVE – Fitness & Gesundheit

Neue Öffnungszeiten
(erzhausen, ab) nach einer 
mitgliederbefragung zum 
thema Öffnungszeiten passt 
das team des Fitness- und 
gesundheitscenters der sVe 
ab 01.09.2022 die Zeiten an. 
es wird dadurch möglich frü-
her zu trainieren. außerdem 
kommt das team um heike 
und ben dem Wunsch nach 
späteren Öffnungszeiten am 
Donnerstag und samstag 
nach. Das hatte die mitglie-
derbefragung im august 
ergeben. 
Das team bedankt sich für die 

rückmeldungen und freut sich 
darauf, mit den neuen Zeiten 
den mitgliedern noch besse-
ren service bieten zu können. 
hier nun die Öffnungszeiten 
im Überblick: mo bis mi & Fr: 
8:30 Uhr bis 12 Uhr, 16 Uhr bis 
20:30 Uhr. Do: 8:30 bis 12 Uhr, 
17 Uhr bis 21 Uhr. sa: 11 Uhr 
bis 15 Uhr. so: 10 bis 14 Uhr.
Weitere Informationen zum 
Fitness- und gesundheitscen-
ter der sVe unter www.sv-
erzhausen.de oder zu den 
Öffnungszeiten unter 06150-
866491.

Sing & pray in Erzhausen
(sst) Für den ersten Freitag im 
september laden wir herzlich 
ein zum ökumenischen gebet! 
gemeinsam wollen wir gott 
mit Liedern und Worten un-
sere anbetung, unseren Dank 
und unsere bitten bringen. 
Wir beten für unseren ort, für 
die menschen die hier leben 
und für weitere anliegen, die 
uns bewegen, anliegen poli-
tischer, kirchlicher oder auch 
persönlicher art. Im Wissen, 

dass beten nicht alles ist, glau-
ben wir aber auch, dass gott 
unsere gebete hört, sie nicht 
vergeblich sind, sondern ein 
beitrag, dass etwas in bewe-
gung gerät. 
Wir, d.h. Christen aus den ver-
schiedenen gemeinden in und 
um erzhausen, treffen uns am 
2. september um 18 Uhr in der 
ev. Kirche. 
Und wir freuen uns über je-
den, der dazu kommt!

Spielenach-
mittag für Frau 

und Mann
(erzhausen, Ds) Unser nächs-
ter spielenachmittag fi ndet 
am mittwoch,  7. september 
2022, um 14:00 Uhr im Klei-
nen saal K3 im bürgerhaus 
statt. ob rommé, Canasta, 
skat, Doppelkopf oder diverse 
andere spiele, den Wünschen 
wird (nahezu  immer) rech-
nung getragen. 
Weitere mitspieler und mit-
spielerinnen sind uns stets 
willkommen, wir  erwarten 
wieder einen lustigen und ver-
gnüglichen spielenachmittag. 
allerdings können wir leider 
nicht mehr – wie vor Corona – 
Kaffee und Kuchen anbieten 
und auch keine getränke. Des-
halb sollten getränke und ein 
glas selbst mitgebracht wer-
den. bei bedarf des abholens 
bitte anrufen. helga staudt, 
06150-7569.

Sprechstunde
Versichertenberaterin

(erzhausen, nb) Die Versicher-
tenberaterin der Deutschen 
rentenversicherung bund, ni-
cole best erteilt kostenlos rat 
bei Fragen zur gesetzlichen 
rentenversicherung und hilft 
bei der rentenantragstellung 
und einer Kontenklärung bei 
der Deutschen rentenversi-
cherung bund. terminverein-
barung ist jederzeit möglich 
unter telefon 0171 8150369 
oder per e-mail nicole.best@
magenta.de
nächste sprechstunde im 
rathaus erzhausen, roden-
seestr. 3 fi ndet am 12.09.2022 
in der Zeit von 16:00–18:00 
Uhr statt, bitte um vorherige 
terminvereinbarung unter te-
lefon 0171 8150369 oder per 
e-mail nicole.best@magenta.
de

Schließung gemeindlicher Einrichtungen
am Kerbmontag

Die Einwohnerschaft wird darauf hingewiesen, dass am Kerbmontag, 
den 12. September 2022, das Rathaus, der Bauhof, die Kindertages-
stätten und die Bücherei ab 11:00 Uhr nicht mehr besetzt sind. Ab 
Dienstag, 13. September 2022, gelten wieder die bekannten Öffnungs-
zeiten.
gez.
- Lange -
(Bürgermeisterin)

Fertigstellung von Reisepässen
Der Einwohnerschaft wird hiermit bekannt gegeben, dass die in der Zeit            
vom 16.07.2022 bis 22.07.2022
beantragten Reisepässe bei unserer Verwaltung, Zimmer 02, wäh-
rend der üblichen Sprechzeiten zur Abholung bereitliegen. Die ab-
gelaufenen Reisepässe sind bei der Abholung mitzubringen. Sollte 
der Antragsteller nicht persönlich vorstellig werden können, ist dem 
Abholer eine Vollmacht auszustellen.
Erzhausen, den 30.08.2022
gez.
- Lange -
(Bürgermeisterin)

Herbstsammlung von Sonderabfallkleinmengen
Die diesjährige landkreisweite Sonderabfallkleinmengensammlung 
(SAKS) des Zweckverbandes Abfall- und Wertstoffeinsammlung für 
den Landkreis Darmstadt-Dieburg – ZAW – wird vom 06.08.2022 bis 
12.11.2022 durchgeführt. In Erzhausen besteht für Privathaushalte und 
Kleingewerbebetriebe

am Freitag, 02.09.2022,
von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

die Möglichkeit beim Schadstoffmobil
vor dem gemeindlichen Recyclinghof

am Ortsausgang Hauptstraße

Sondermüll anzuliefern. Außerdem können Sonderabfälle auch an an-
deren Standorten des Schadstoffmobiles im Rahmen der Herbstsamm-
lung abgegeben werden. Die Termine können bei der Gemeindeverwal-
tung (Tel.: 06150/976738) erfragt werden. Darüber hinaus wird auf die 
im Abfuhrkalender genannten Tage hingewiesen, an denen die Sonder-
müllabgabe im Recyclinghof Weiterstadt möglich ist.
Die Höchstmenge ist pro Anlieferer auf 100 Kilogramm bzw. Liter und 
je Einzelgebinde auf 20 Liter begrenzt. Sonderabfälle verschiedener Art 
dürfen auf keinen Fall zusammengeschüttet oder vermischt werden. 
Die Stoffe sollten möglichst in der Originalverpackung gebracht oder 
anderweitig gekennzeichnet sein, damit mögliche Schadstoffe erkannt 
werden können. Verpackungsmaterial (Körbe, Kartons, Tüten etc.) der 
Haushalte wird nicht angenommen.
Angenommen werden:
- noch flüssige Lacke, Farben – keine Dispersionsfarben –, Verdünner
- Imprägniermittel, Holz- und Rostschutzmittel
- Ölfilter, Lappen, ölverschmutzte Betriebsmittel
- Spraydosen mit schädlichen Inhaltsstoffen
- Leim- und Klebemittel
- Fotochemikalien
- Laborchemikalien (fest und flüssig)
- Haushalts- und WC-Reiniger, Kalkentferner
- Lösungsmittel, Pinselreiniger
- Pflanzen- und Insektenschutzmittel
- Säuren und Laugen
- PCB-haltige Lampenkondensatoren (Einzelgewicht max. 1 kg, Abga-
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- Bremsflüssigkeit
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- ausgehärtete Lackfarben (in die Restmülltonne)
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- Autoreifen (Schrott- oder Reifenhandel, PKW-Reifen auch zum
Recyclinghof)
- chemische Kampfstoffe
- Dispersionsfarben (eingedickt in die Restmülltonne oder zum
Recyclinghof)
- Gasflaschen (zurück zum Händler oder Hersteller)
- Leuchtstoffröhren (Recyclinghof)
- Munition
- Feuerwerkskörper
- radioaktive Stoffe
- Pulverlöscher mit der Kurzbezeichnung: Brandklasse A, B, C (zurück 
zum Händler oder Hersteller)
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Sonderregelungen für Apotheken
Bei Anlieferung durch Apotheken müssen die Chemikalien aufgelistet 
und nach organischen Stoffen getrennt dem Fachpersonal übergeben 
werden. Die Abgabe ist vorher beim ZAW anzuzeigen. Bei größeren 
Mengen muss die Auflistung mindestens drei Tage vor der geplanten 
Abgabe dem Fachpersonal vorliegen. Ein Formular kann bei der Entsor-
gungsfirma Meinhardt (Herr Memertas, Tel.: 0173-3488037) oder beim 
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Frau Braun (Tel.: 06159-9160130, E-Mail: s.braun@da-di-werk.de) Aus-
kunft. 

Erzhausen, 01.09.2022
Der Gemeindevorstand
gez.
- Lange -
(Bürgermeisterin)

Die Gemeinde Erzhausen (8000 Einwohner)
sucht zum 01.01.2023 eine/n                                                                              

Verwaltungsfachangestellte/n (m/w/d)
für den Fachdienst Sicherheit und Ordnung.            

Für die Aufgabenwahrnehmung steht eine unbefristete Stelle der 
EG 8 TVöD zur Verfügung. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 
25,00 Stunden.
Die vollständige Stellenausschreibung können Sie auf unserer 
Homepage www.erzhausen.de unter der Rubrik Stellenausschrei-
bungen einsehen.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte bis 
11.09.2022 an den:

Gemeindevorstand der Gemeinde Erzhausen, Postfach 28, 64386 
Erzhausen oder per E-Mail an personalverwaltung@erzhausen.de

ERZHAEUSER-ANZEIGER.DE 
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Für ältere, pflegebedürftige und vorer-
krankte Menschen kann COVID-19 eine 
lebensbedrohliche Krankheit sein. Wer 
eng mit diesen Menschen lebt und arbei-
tet, trägt eine besondere Verantwortung. 

Was ist ein schwerer COVID-19-Verlauf?
Wenn die Infektion nicht mehr allein zu Hause 
auskuriert werden kann und ein Krankenhaus-
aufenthalt notwendig wird. Das trifft z. B. zu, 
wenn eine Atemmaske oder sogar Intubation 
nötig wird.

Wie viele Ü-60-Jährige 
sind bereits geboostert?

Ein aufgefrischter und so verbesserter 
Impfschutz und das Einhalten von 
Hygieneregeln schützen Risikopersonen 
bestmöglich vor Infektionen oder 
schweren Erkrankungen.

Auch Ärztinnen und Ärzte vertrauen der 
Corona-Schutzimpfung und lassen sich 
impfen. 

Wichtig: 
Impfschutz in 
der Pflege

Schwere COVID-19-Verläufe – 
gerade bei Älteren

Während sich 85,5 % der über 60-
Jährigen für eine erste Auffrisch-
impfung entschieden haben, sind es 
bei der zweiten Auffrischimpfung 
bisher erst 23,5 %.

Für diese Menschen ist die zweite
Auffrischimpfung* jetzt besonders 
wichtig:

Was wir wissen

„Mittlerweile wissen wir, dass eine 
Corona-Infektion zu Hirnschäden und 

schlimmstenfalls zu Demenz führen kann. 
Mit der zweiten Auffrischimpfung kann 

die oder der Einzelne die Wahrscheinlich-
keit solcher Spätfolgen deutlich verrin-
gern – gerade bei den über 60-Jährigen.“ 

Was wir tun können

 AHA-Formel 
Beachten Sie die folgenden 
Möglichkeiten zu Ihrem Schutz:

Im Alltag Maske tragen

Hygieneregeln beachten 

Abstand halten 

 Impfschutz auffrischen 
Informieren Sie sich über die STIKO-
Empfehlung und ihren individuel-
len Impfschutz mit dem Impf-
Guide auf corona-schutzimpfung.de

Gut zu wissen

Quelle: RKI

Quelle: impfdashboard.de

Quelle: RKI, KROCO-Bericht

Quelle: STIKO

Personal in 
medizinischen 
oder Pflege-
einrichtungen

sind laut einer aktuellen RKI-Studie geimpft. 

der Menschen, die wegen 
einer Corona-Infektion ins 
Krankenhaus eingewiesen 
werden, sind über 60 Jahre alt. 

Personen mit Vorerkrankungen 
oder Immunschwäche ab 5 Jahren

Menschen in Pflegeeinrichtungen 
sowie Personen mit einem erhöh-
ten Risiko für einen schweren 
Krankheitsverlauf in Einrichtungen 
der Eingliederungshilfe

97 %

Alle Personen
ab 60 Jahren

5×Davon sind 
mehr Ungeimpfte als Menschen, 
die bereits mind. eine Auffrisch-
impfung erhalten haben.

23,5 %

* I.d.R. Mindestabstand von 6 Monaten zur 1. Auffrischimpfung bzw. zur Corona-Infektion.

Bundesgesundheitsminister 
Prof. Dr. Karl Lauterbach

Quelle: RKI, Wochenbericht
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Für ältere, pflegebedürftige und vorer-
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lebensbedrohliche Krankheit sein. Wer 
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SONNTAGSBRUNCH
4. SEPTEMBER 2022 10  – 13 UHR

Café Sammeltasse

REICHHALTIGES BÜFFET, MIT 

REGIONALEN PRODUKTEN UND 

SAISONALEN SPEZIALITÄTEN
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Anzeige bitte einspaltig
Höhe im Verhältnis anpassen

SSppoorrtt,, SSppiieell,, FFrreeiizzeeiitt--
ssppaaßß ffüürr JJeeddeerrmmaannnn 

Im SGA – Sportzentrum
Auf der Hardt 78 – DA - Arheilgen

Tel.: 06151 -  375980,Büro  06150  -  83289
Angebote für  KINDERGEBURTSTAGE,
BETRIEBS- U. FAMILIENFEIERN

Geöffnet: Mo.- Fr. ab ab 1500, Sa. ab1300 Uhr
Sonn. u. Feiertage  ab 1000 Uhr

Letzter Einlass zum Spielen 20 00 Uhr
Geöffnet nur bei passender Witterung

In den Ferien geänderte Öffnungszeiten
>>> Werktags ab 11 Uhr geöffnet <<<
>>> Sonntags ab 10 Uhr geöffnet <<<

Anzeige bitte einspaltig
Höhe im Verhältnis anpassen

SSppoorrtt,, SSppiieell,, FFrreeiizzeeiitt--
ssppaaßß ffüürr JJeeddeerrmmaannnn 

Im SGA – Sportzentrum
Auf der Hardt 78 – DA - Arheilgen

Tel.: 06151 -  375980,Büro  06150  -  83289
Angebote für  KINDERGEBURTSTAGE,
BETRIEBS- U. FAMILIENFEIERN

Geöffnet: Mo.- Fr. ab ab 1500, Sa. ab1300 Uhr
Sonn. u. Feiertage  ab 1000 Uhr

Letzter Einlass zum Spielen 20 00 Uhr
Geöffnet nur bei passender Witterung

www.kuehnen-gmbh.de

Notdienst von Sa. 7 Uhr bis So. 21 Uhr!
 0171 9065438

Wir beraten 
    Sie gerne!

Röntgenstraße 26
64291 Darmstadt-Arheilgen

Telefon 0 61 51 37 63 22
Telefax  0 61 51 37 63 28

Kostenloser
Hörtest

Hörakustik-Gunkel-Arheilgen ● Hörakustikermeister
Frankfurter Ldstr. 165 ● 64291 Darmstadt ● Tel. 06151 27 87 967

Ab 2. September ab
11:30 Uhr ist Oronzo
wieder da!

Mo–Fr: Mittagstisch ab 11:30 Uhr
Di: Rumpsteaktag

Fr: Fisch mit Kartoffelsalat
So: Menü

Mo–Fr, So: 11:30–14 Uhr, 17–23 Uhr
Sa: 17–23 Uhr

Mittwoch: Ruhetag

Bedienung 
gesucht!
Abends, 5–6 Stunden
Tel.: 0171-3265767

Gaststätte - Pizzeria

Darmstädter Straße 30 · DA-Arheilgen
Telefon 0 61 51 / 37 20 34

TSG Wixhausen

Wandergruppe
(Wixhausen, RE) Am Sonntag, 
04. September 2022, ist die 
Busabfahrt um 9:45 Uhr in Ar-
heilgen am Goldnen Löwen, 
anschließend in der  Messeler-
Park-Str. in Wixhausen und um 
10 Uhr an der Bushaltestelle 
am Bahnhof in Wixhausen.
Es werden zwei Wanderungen 
von ca. 4 km und 6 km ange-
boten, auch ein Spaziergang 
ist möglich. Schlussrast ist in 
Bergen-Enkheim.

SPD Senioren bedauern
Mühlchen-Schließung

Schnelle Lösung zur Öffnung angemahnt

(KW) Gemeinsam mit dem 
Arheilger SPD Vorsitzenden 
Hanno Benz hat sich die SPD 
Arbeitsgemeinschaft 60plus 
vor Ort mit den beiden Vor-
sitzenden Ortrud Mucha und 
Klaus Wieland an der Spitze 
am Arheilger Mühlchen über 
die Schließung des Natur-
schwimmbads mitten im 
Hochsommer informiert. Hin-
tergrund der erfolgten Schlie-
ßung ist die auch in diesem 
Jahr zu hohe Blaualgenkon-
zentration im Wasser. „Diese 
Entwicklung war leider vorher-

sehbar“, erläuterte Benz den 
Sozialdemokraten. „Deshalb 
ist es gut, dass die Stadt nach 
der Badesaison endlich auf 
den Druck der Bürgerschaft 
reagiert und das Mühlchen 
entschlammt. Nicht gut ist al-
lerdings, dass die Stadt in die-
sem Jahr sofort das komplette 
Gelände geschlossen hat.“ Lie-
gewiese, Kleinkinderbecken, 
Spielmöglichkeiten wurden in 
den vergangenen Jahren im-
mer offengehalten. Dieses An-
gebot nutzen viele Menschen 
gerade in den Ferienzeiten 

intensiv. „Auch viele ältere 
Menschen sind dann trotzdem 
ins Mühlchen gegangen“, be-
stätigen Mucha und Wieland. 
Die beiden Senioren-Politiker, 
die von den Kandidatinnen 
und Kandidaten der SPD zur 
Seniorenbeiratswahl (Inte-
ressenvertretung für ältere 
Menschen) begleitet wurden, 
fordern die zuständige Dezer-
nentin Barbara Akdeniz auf, 
kurzfristig für Abhilfe zu sor-
gen und wieder Personal für 
eine Öffnung noch in diesem 
Sommer bereit zu stellen.

Die SPD-Kandidat/-innen aus den nördlichen Stadtteilen für die Briefwahl zur Interessenver-
tretung für ältere Menschen beim Informationsgespräch über das auch für Senioren wichtige 
Arheilger Mühlchen. Von links: Uwe Kornnagel, Gerhard Abendschein, Edelgard Selmikat, 
Ortrud Mucha, Klaus Wieland, Maria Arnoldt und Arheilgens SPD-Vorsitzender Hanno Benz.

Darmstädter Klimaticket startet 
am 1. September

(Darmstadt, STIP) Am Don-
nerstag, 1. September, geht 
das Darmstädter Klimaticket 
an den Start. „Das Klimaticket, 
mit dem Busse und Bahnen in 
Südhessen drei Monate lang 
kostenlos genutzt werden 
können, gibt es für Neubürger-
innen und Neubürger sowie 
für Darmstädterinnen und 
Darmstädter, die nachweislich 
einen auf sich zugelassen Pkw 
ab- und keinen neuen Pkw an-
melden. Dies ist eine Eintritts-
karte in unsere Region, die 
erlebbar macht, wie vielfältig 
und umfassend das Angebot 
des öffentlichen Nahverkehrs 
ist“, so Mobilitätsdezernent 
Michael Kolmer. 
Das Klimaticket ist im RMV-
Tarifgebiet 4000 gültig. Neu-
bürgerinnen und Neubürger 
erhalten bei ihrer Anmeldung 
im Bürger- und Ordnungsamt 
einen Coupon für das Klima-
ticket, der innerhalb von 60 
Tagen im Kundenzentrum 
der HEAG mobilo (Luisenplatz 
6) eingelöst werden kann. 

Ebenso können Darmstädter 
Bürgerinnen und Bürger, die 
nachweislich dauerhaft auf ihr 
Kfz verzichten, nach Vorlage 
ihrer Kfz-Abmeldebescheini-
gung oder des Kfz-Verkaufs-
vertrages beim Mobilitätsamt 
der Wissenschaftsstadt Darm-
stadt einen Coupon für das 
Klimaticket beantragen. 
„Wir freuen uns, dass mit 
dem Klimaticket ein Anreiz 
für den Umstieg auf öffent-
liche Verkehrsmittel gesetzt 
wird“, erklärt HEAG mobilo-
Geschäftsführer Michael 
Dirmeier. Ann-Kristina Natus, 
Geschäftsführerin der HEAG 
mobilo, erläutert: „Mit unse-
ren Bussen und Bahnen leisten 
wir einen großen Beitrag zur 
Mobilitätswende und zum Kli-
maschutz in Darmstadt. Wer 
neu nach Darmstadt kommt, 
kann mit dem Klimaticket 
direkt auch unser Angebot 
nutzen und mithelfen, die 
Stadt noch lebenswerter zu 
machen.“ Berechtigte erhal-
ten gegen einen entsprechen-

den Nachweis und Vorzeigen 
des Personalausweises (oder 
eines vergleichbaren Doku-
ments) ein personalisiertes, 
nicht übertragbares E-Ticket, 
das in Kombination mit 
dem Ausweisdokument drei 
Monate lang gültig ist. Er-
wachsene können montags 
bis freitags ab 19 Uhr sowie 
samstags, sonntags und an 
gesetzlichen Feiertagen einen 
Erwachsenen und beliebig 
viele Kinder unter 15 Jahren 
kostenlos mitnehmen. Eine 
Crossmedia-Kampagne wird 
das Klimaticket Darmstadt 
zum Start begleiten. 
Um den Effekt des Klima-
tickets zu erfassen, wird in 
Kooperation mit dem RMV 
eine Online-Befragung durch-
geführt. Unter allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern 
werden attraktive Preise ver-
lost. Weitere Informationen 
gibt es auf den Internetsei-
ten der Wissenschaftsstadt 
Darmstadt unter: http://www.
darmstadt.de/klimaticket

Herbst-Flohmarkt
in Kranichstein

Am Samstag, 10. September – nur Privatverkauf
(Kranichstein, HV) Gemein-
sam mit den verschiedenen 
Kranichsteiner Flohmarkt-
Mitakteuren und zahlreichen 
Stadtteileinrichtungen, wird 
der Förderverein Kranichstein 
e.V. erstmals in diesem Jahr 
drei Flohmärkte durchführen.
Nach den sehr erfolgreichen 
Frühjahrs- und Sommerfl oh-
märkten, startet als letztes der 
Herbstfl ohmarkt am Samstag, 
10.9., nach den Sommerferien. 
Es ist weiterhin geplant diese 
Flohmarkt-Plus-Feste um er-
gänzende Angebote und Pro-
grammpunkte zu erweitern. 
Kultur und Information, Spiel 
und Spaß, Essen und Trinken 
und weitere Zusatzangebote 
sollen diese Flohmärkte noch 
attraktiver und zu eigenen 
Kranichsteiner Stadtteilevents 
machen. Am 10.09. wird es 
Essens- und Getränkestände 
geben, außerdem Sport- und 
Fitnessangebote des Jugend-
club Kranichstein und eine 
Performance einer Luftakro-
batin mit dem Titel, „Angel 
Gabriel – eine luftartistische 
Performance von Lonefl ight-
Theater, eine Geschichte für 
die ganze Familie“, wird für 
Überraschung sorgen. Wer 
weitere Ideen hat oder eige-
ne Zusatzangebote machen 
kann, soll sich bitte melden.  
Parallel gibt es am 01.9. im 
Chillaui-Treff im EKZ ab 11 
Uhr die Handtaschenbörse des 
Zonta Club Darmstadt zuguns-
ten des Kinderschutzbundes.
„Wir wollen mit den neuen 
Flohmarkt-Plus-Festen etwas 
Neues und Ungewöhnliches 
erproben. Dies dürfte auf 
dem Flohmarktgelände dem 
Neuen Marktplatz, der neuen 
„Kranichsteiner Mitte“ sowie 

entlang der „Flaniermeile an 
der Bartningstraße“ kein Pro-
blem sein, da dort genügend 
Platz auch für weitere Ange-
bote vorhanden ist,“ so der 
Vorsitzende des Förderverein 
Kranichstein e.V. Heribert 
Varelmann. Ganz herzlich 
eingeladen zu kaufen und zu 
verkaufen sind alle Privatan-
bieter, alle Bürgerinnen und 
Bürger und alle Interessierten, 
die geeignete Flohmarktarti-
kel verkaufen oder kaufen 
möchten und die bereit sind, 
die notwendigen Regeln 
einzuhalten. Wie bereits in 
den Vorjahren sind nicht nur 
Kranichsteiner, sondern alle 
Flohmarktinteressierte von 
nah und fern ganz herzlich 
eingeladen zu kaufen und 
zu verkaufen aber auch mit 
den KranichsteinerInnen 
fröhlich zu sein und zu fei-
ern. Angeboten und gekauft 
werden kann alles, was auf 
einen Flohmarkt passt, aller-
dings nur von Privatleuten. 
Gewerbliche Anbieter und 
Händler sind bei diesem Floh-
markt nicht zugelassen. Es ist 
nicht notwendig, sich zu dem 
Flohmarkt anzumelden, auch 
ist die Teilnahme kostenfrei. 
Nähere Informationen wird es 
in den nächsten Wochen wei-
terhin in der Arheilger Post, 
geben, außerdem gibt es bald 
auch Banner und Plakate in 
Kranichstein. Also unbedingt 
schon mal für Samstag, den 
10.9. gutes Wetter bestellen 
und im Kalender anstreichen, 
da ist richtig was los im Darm-
städter Stadtteil Kranichstein. 
Fragen und Anregungen 
können Sie per E-Mail an 
Flohmarkt@Foerderverein-
Kranichstein.de richten.

Repair-Café 
Kranichstein

(Kranichstein, HK) Das Repair-
Café Kranichstein trifft sich 
zu einem weiteren Termin 
am Samstag, den 10. Septem-
ber, von 14 bis 17 Uhr in der 
Freien Comenius Schule (FCS) 
in der Jägertorstraße 179 b. 
Wir reparieren defekte Ge-
genstände in den Bereichen 
Haushaltsgeräte, Elektro, Me-
chanik und PC (Software und 
Hardware) sowie Textilien, mit 
und ohne Nähmaschine.
Unsere Arbeit ist unentgelt-
lich und wird durch Spenden 
ermöglicht. Die Folgetermine 
sind 22.10. und 12.11.22.
Aktuelle Information unter 
www.repaircafes-darmstadt.
de

Endlich Schulkind!
Wir wünschen allen Erstklässler*innen einen tollen und spannenden Schulstart!

Steakbraten 100 g 1,19 €
Kammsteaks (Winzer Art) 100 g 1,29 €
Spinat-Käsegriller 100 g 1,59 €
Zwiebelfleischkäse 100 g 1,29 €
Feste, geräucherte 
Bratwurst
(klassisch, Paprika gemischt)

5er-
Pack 7,50 €

Empfehlungen vom 01.09.–07.09.2022

Metzgerei + Partyservice
Robert Jung – Wixhausen

Trinkbornstraße 11  •  Tel. 06150 / 73 24
Verdistraße 27  •  Tel. 06150 / 84 483

Mobil: 0177-8513166
www.metzgereijung-darmstadt.de

Der Onlineshop für Banner,
Roll-Ups, Plakate und Kundenstopper.
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VdK OV Arheilgen

Jahreshauptversammlungen mit Neuwahlen

(Arheilgen, HR) Vieles musste 
wegen der Pandemie abge-
sagt oder verschoben wer-
den. Der Termin für die JHVs 
von 2019, 2020 und 2021 war 
am vergangenen Samstag 
im Löwen in Arheilgen. Die 
JHV 2019 und 2020 wurden 
nachträglich durchgeführt. 
Es gab Berichte aus beiden 
Jahren von der Vorsitzenden, 
Trudel Schreiber. Berichte des 
Juniorenvertreters durch Ro-
nald Appel und Berichte der 
Kassenwartin, Hanne Wolf, 
und der Frauenbeauftrag-
ten, Trudel Schreiber. Durch 
Corona bedingt wurden in 
den Jahren 2019 und 2020 

keine Veranstaltungen durch-
geführt. Dem Ortsverband 
wurde eine einwandfreie 
Kassenführung bescheinigt. 
Vorstand und Kassenwartin 
wurden entlastet. Für das 
Jahr 2021 wurden ebenfalls 
Berichte verlesen und der 
Vorstand und die Kassen-
wartin wurden entlastet. 
Der Wahlhelfer Horst Geider 
führte die anstehenden Neu-
wahlen durch. Der VdK muss-
te sich aus Altersgründen 
von der langjährigen Vor-
sitzenden Trudel Schreiber 
sowie vom 2. Vorsitzenden 
Alfred Braun verabschieden. 
Durch Neuwahlen wurden 

hier Frau Heidi Richstein zur 
1. Vorsitzenden und Ronald 
Appel zum 2. Vorsitzenden 
gewählt. Das Amt der Frau-
enbeauftragten bleibt in 
den bewährten Händen von 
Trudel Schreiber und auch die 
Junioren werden weiterhin 
durch Ronald Appel betreut. 
Schriftführerin Sigrid Knau-
ber wurde für eine neue 
Amtszeit wiedergewählt, 
genauso wie die bewährte 
Kassenwartin Hanne Wolf-
Knauer. Als Beisitzerin fun-
giert weiterhin Gerda Walter. 
Glückwünsche gingen an die 
neu gewählten Amtsinhaber. 
Hingewiesen soll an dieser 

Stelle nochmal ausdrücklich 
auf die verantwortungsvolle 
und hochachtungsvolle Ar-
beit von Frau Trudel Schreiber. 
In den letzten 20 Jahren war 
sie die Vorstandsvorsitzende 
des VdK, die ihre Aufgaben 
immer mit Elan und Freude 
leistete, sie war Ratgeberin 
und Problemlöserin. Eine 
einfühlsame, hilfsbereite, lo-
yale und empathische Vorsit-
zende, das waren die Worte 
von der neuen Vorsitzenden 
Heidi Richstein. Großer Dank 
für die jahrelang geleistete 
Arbeit für Presse und Öffent-
lichkeitsarbeit ging ebenfalls 
an Alfred Braun.

V.l.: Ronald Appel, Heidi Richstein, Trudel Schreiber, Hanne Wolf-Knauber, Gerda Walter, Alfred Braun, Sigrid Knauber.

Ein Wiedersehen in der Wilhelminenstraße

Das Darmstädter Weinfest
(Darmstadt, AA) Von 
Donnerstag, den 1. Sep-
tember, bis Sonntag, den
4. September 2022, lädt die 
Darmstadt Marketing GmbH 
zum kulinarischen Bummel, 
zum Verkosten und Genießen 
in die Wilhelminenstraße ein. 
23 Winzer und 12 Gastrono-
men freuen sich wieder für 
ihre Darmstädter Gäste da 
sein zu können. „Endlich wie-
der und bereits zum achten 
Mal wird das Darmstädter 
Weinfest von unserem Team 
organisiert und ausgerichtet. 
Es wäre normalerweise das 
41. Fest. So feiern wir das
39. Weinfest im 41. Jahr, ei-
gentlich ganz einfach!“, freut 
sich Anja Herdel, Geschäfts-
führerin der Darmstadt Mar-
keting GmbH. Die Stände sind 
von 12 bis 24 Uhr, am Sonntag 
von 12 bis 21 Uhr geöffnet. 
Am Donnerstag, den 1. Sep-
tember 2022 um 18 Uhr, wird 
das Weinfest offi ziell von 
Oberbürgermeister Jochen 
Partsch auf der KulturKiste in 
der Wilhelminenstraße Ecke 
Adelungstraße eröffnet. Ab 
19 Uhr sind Frank Bülow alias 
„Mr. Buelow & Mrs. Christine“ 
mit Live Musik mit fein ausge-
wählten Interpretationen aus 
Pop, Folk, Rock & Soul zu Gast 
auf der KulturKiste. 
Darmstadts Weinfest bietet 
Weine aus sechs Anbauge-
bieten an. Dabei sind die 
Hessische Bergstraße, Rhein-
gau, Rheinhessen, Pfalz sowie 
Nahe und Mosel. In diesem 
Jahr neu mit dabei ist das 
Weingut Jakobshof aus Hille-
sheim.
Weinfest-Freitag und -Sams-
tag steht eine Weinverkos-

tungs-Tour mit dem Somme-
lier Matthias Lothhammer 
auf dem Programm. Infos und 
Tickets auf www.darmstadt-
tourismus.de /fuehrungen 
Kulinarische Genüsse von der 
traditionellen Bratwurst über 
Flammlachs und -kuchen bis 
zu Käse vervollständigen das 
Angebot. 
Für beschwingte Stimmung 
sorgen Freitag von 17–23 Uhr 
Goldstück und das Accoustic 
Swing Trio, Samstag von 20–
23 Uhr Rent Party Hot 4 und 
Tobi Vorwerk und Sonntag 
von 16–20 Uhr Walk A Tones, 
die alle mal hier mal dort in 
der Wilhelminenstraße musi-
zieren. 
Am Weinfest-Freitag begrüßt 

das Staatstheater Darmstadt 
mit dem Open-Air-Konzert 
2022/2023 – um 18 Uhr auf 
dem Georg Büchner Platz – 
die neue Spielzeit. 
Auf Familien warten das gan-
ze Wochenende zahlreiche 
Aktionen in der gesamten 
Innenstadt wie etwa die Kurz-
version des Erlebnispfades 
„Wein und Stein“ vom Geo-
Naturpark Bergstraße-Oden-
wald in der Wilhelminenstra-
ße. Am Weinfest-Samstag lädt 
das Schulstraßenfest von 11–
17 Uhr in die Innenstadt ein. 
Auf dem Marktplatz fi ndet 
Datterichs Wochenmarkt statt 
und erstmalig sorgt dort das 
„CityKlavier“ für musikalische 
Unterhaltung (Uhrzeit: 11–13 

Uhr). In der Innenstadtkirche 
St. Ludwig fi ndet traditionell 
um 18 Uhr das Orgelkonzert 
„Im Rausch der Klänge“ an-
lässlich des Weinfestes statt. 
Zum Weinfest-Sonntag haben 
die Geschäfte der Innenstadt 
von 13–18 Uhr geöffnet. 
Außerdem gibt es den Fahr-
radaktionstag, einen Kin-
derfl ohmarkt, den beliebten 
Eintagsladen und im Luisen-
center Aktionen zum 45. Ge-
burtstag des Einkaufscenters. 
Das gesamte Programm und 
alle Informationen zum Wein-
fest und zu den Aktionen in 
der Innenstadt fi nden Sie auf 
www.darmstadt-weinfest.
de und auf www.darmstadt-
citymarketing.de/weinfest

Nachmittag für Senioren
und Seniorinnen

In der Kreuzkirche am Donnerstag, 1.9., um 15 Uhr
(BT) „Eine Seefahrt, die ist 
lustig, eine Seefahrt, die ist 
schön, ja da kann man was 
erleben, ja, da kann man et-
was sehn.“ Die Verse aus dem 
bekannten Volkslied können 
sicher viele bestätigen, und 
vermutlich haben alle schon 
einmal solch eine Seefahrt 
gemacht. Doch sind Sie schon 
einmal in einer Rikscha gefah-
ren? Am Donnerstag um 15 
Uhr werden im Rahmen des 
Seniorennachmittags solche 

Fahrten angeboten. Zu zweit 
auf der Rückbank mit einem 
Piloten, der vorne auf dem 
Sattel Kurs aufnimmt, durch 
Arheilgen radeln, sich den 
Wind um die Nase wehen 
lassen, da kann man auch et-
was erleben und sicher etwas 
sehn. Wer Lust hat, solch eine 
Fahrt einmal auszuprobieren, 
ist herzlich dazu eingeladen. 
Die Fahrten sind kostenlos. 
Wir beginnen wie immer mit 
Kaffee und Kuchen.

Großer Schritt für
Wixhausen

Planung für die neue Ortsmitte wurden veröffentlicht
(Wixhausen, MR) Die SPD 
Wixhausen ist erfreut über 
die Planung für ein neues 
Einkaufszentrum.
Der Magistrat der Stadt 
Darmstadt plant zwischen 
Verdi- und Brucknerstraße 
westlich der Schönbergstraße 
die Errichtung eines neuen 
Einkaufszentrums. „Die Pla-
nungen haben einige Jahre 
auf sich warten lassen und 
viele Initiativen der Wixhäuser 
Genoss*innen und des Orts-
beirats später sind sie nun da. 
Das stimmt mich sehr positiv“, 
so Marven Ries Vorsitzender 
der Wixhäuser Sozialdemo-
kraten. „Nach vielen Jahren, 
in denen die Einkaufssituation 
in Wixhausen sich Schritt für 
Schritt verschlechtert hatte, 
ist das jetzt ein echter Licht-
blick“, stellt Ries fest. Durch 
die Annahme des Vorschlages 
des Ortsbeirates zum Aufstel-
len eines Bebauungsplanes 

durch die Stadtverordneten-
versammlung, wird für die 
Bürger*innen Wixhausens 
Planungs- und ein Stück Betei-
ligungssicherheit geschaffen.
Sollten die Pläne so umgesetzt 
werden können, wäre es ein 
wirklich großer Schritt für 
Wixhausen. Seniorenwoh-
nungen, Kinderbetreuung, 
Apotheke und Einkaufsmög-
lichkeiten in Einem. Damit 
werden einige Problemfelder, 
die in Wixhausen existieren 
aufgegriffen. „Es freut mich 
sehr, dass nun Bewegung in 
der Sache ist. Die Planung 
gehen aus meiner Sicht auch 
in die richtige Richtung. Jetzt 
bin ich gespannt was sich um-
setzen lässt“, sagt Kevin Trah-
Bente, Stadtverordneter der 
Wixhäuser SPD. Die Wixhäu-
ser Genoss*innen sind guter 
Dinge und freuen sich die 
Umsetzung ihrer langjährigen 
Forderungen zu begleiten.

W
ir 

fe
rti

gen
 se

lb
st

!

W
ir 

fe
rti

gen
 se

lb
st

!

Karl Traser GmbH
Ritterstraße 13, 64291 DA-Arheilgen
Telefon:  0 61 51 / 37 18 76
E-Mail:  info@karl-traser.de

www.karl-traser.de
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GLÜCKLICH!
Paare. Singles. MüllerMerkt.
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www.surveymonkey.de/r/Merck_
Nachhaltiges_Bauen

Hier geht es zur Anmeldung

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: sitetours@merckgroup.com

Wir haben es uns zum Ziel gesetzt, bis 2040 Klimaneutralität zu erreichen. 
Dies erfordert ein fundamentales Umdenken auch bei der Errichtung und 
dem Betrieb von Gebäuden. Anhand aktueller Bauprojekte am Firmenstandort 
in Darmstadt wird gezeigt, dass durch nachhaltige Bauprinzipien und neue 
Gebäudekonzepte der C02-Fußabdruck maßgeblich reduziert werden kann. 
Hierbei spielen auch neue Formen des Arbeitens eine wichtige Rolle. Lernen 
Sie virtuell am Donnerstag, 08.09.2022, 17 bis 18 Uhr, Merck, ein 
führendes Wissenschafts- und Technologieunternehmen, und die Konzern-
zentrale in Darmstadt kennen.

Nachhaltiges Bauen bei Merck
Tage der Industriekultur Rhein-Main

Merck

Über 200 neue Auszubildende
starten dieses Jahr ins Berufsleben

(Darmstadt, BAS) Bei Merck 
starten am 01. September   
207 neue Auszubildende 
ins Berufsleben. Insgesamt 
befi nden sich ab diesem Tag 
bei dem Darmstädter Wis-
senschafts- und Technologie-
unternehmen mehr als 600 
junge Frauen und Männer in 
einem Ausbildungsverhältnis.
Diese verteilen sich auf 27 IHK-
Ausbildungsgänge und sechs 
duale Studiengänge. In den 
technischen Berufsfeldern bil-
det Merck sie beispielsweise 
zu Fachkräften in den Berei-
chen Elektronik, Industrieme-
chanik, Mechatronik sowie zu 
Werkfeuerwehrleuten aus, 
im Laborbereich zu Chemie-, 

Physik- und Biologielaboran-
tinnen und -laboranten und in 
den produktionstechnischen 
Berufen zu Chemikanten und 
Pharmakanten. Hinzu kom-
men kaufmännische Berufe 
und Ausbildungen im Gast-
ronomiebereich. Duale Studi-
engänge verknüpfen Theorie 
und Praxis; bei Merck ist diese 
praxisorientierte Form des 
Studiums nicht nur im Wirt-
schaftsbereich, sondern auch 
in Labor- und Technikberufen 
möglich.
Im vergangenen Jahr über-
nahm Merck rund 90% der 
Auszubildenden nach Aus-
bildungsabschluss in ein un-
befristetes Arbeitsverhältnis. 

Die meisten von ihnen bleiben 
dem Unternehmen auch lang-
fristig treu: Im Durchschnitt 
arbeiten ehemalige Auszubil-
dende rund 21 Jahre lang bei 
Merck. „Diese Zahlen zeigen 
uns, dass sich die Investition 
in den Nachwuchs lohnt – 
und zwar für beide Seiten“, 
sagte Standortleiter Matthias 
Bürk. „Wir werden auch in 
Zukunft auf gut ausgebildete 
Fachkräfte angewiesen sein. 
Deshalb ist es wichtig, jungen 
Menschen nicht nur Spaß 
bei der Arbeit, sondern auch 
eine langfristige Perspektive 
und vor allem vielfältige Ent-
wicklungsmöglichkeiten zu 
bieten.“

Zusätzlich beginnen im 
Dezember rund 20 Prakti-
kantinnen und Praktikanten 
das Förderprogramm „Start 
in die Ausbildung“. Es bie-
tet Jugendlichen, die noch 
nicht über die vollständigen 
Voraussetzungen für einen 
regulären Ausbildungsstart 
verfügen, die Chance, unter 
enger Begleitung dennoch 
ins Berufsleben einzusteigen.
Weitere Details sowie die 
Möglichkeit zur Bewerbung 
für das Programm gibt es 
online unter: https://www.
merck-bewerbung.de/Start-
in-die-Ausbildung-Berufs
vorbereitungsmassnahme-
2022-de-j1321.html

Kranichsteiner Stadtteil 
Stammtisch

7.09. um 19 Uhr im Infoladen Chillaui-Treff im EKZ
(Kranichstein, HV) Nachdem 
der neue Stadtteilstammtisch 
des Förderverein in Kranich-
stein sehr gut angenommen 
wurde, sind alle Kranichstei-
nerinnen und Kranichsteiner, 
aber auch alle die in sich in 
diesem Stadtteil haupt- und 
ehrenamtlich engagieren oder 
sich sonst für Kranichstein in-
teressieren, ganz herzlich für 
den nächsten Stammtisch di-
rekt nach den Sommerferien, 
am 07. August ab 19 Uhr ein-
geladen. Es gibt keine festen 
Themen, sondern einfach die 
lockere Gelegenheit zum Ken-
nenlernen und Austausch. Ide-
en, Wünsche, Planungen und 
Anregungen für Kranichstein 
können eingebracht werden 
und es besteht einfach mal die 
Möglichkeit miteinander rund 
um Kranichsteiner Themen 
ins Gespräch zu kommen. Das 
Ganze soll ein lockerer infor-
meller Treffpunkt sein, eine 
Teilnahme ist ohne jegliche 
Verpfl ichtung und ohne An-
meldung möglich. In Kranich-
stein gibt es immer noch vieles 
zu verbessern und neu zu re-
geln, vom Wochenmarkt auf 

dem neuen Marktplatz über 
die Flohmärkte, die Feste und 
Feiern, der Verkehrssituation 
und der Straßenbahnumlei-
tung bis zu dem anstehenden 
Neubau eines komplett neuen 
Einkaufszentrums im Herzen 
des Stadtteils, alles Themen, 
zu denen sich ein Austausch 
sicherlich lohnt und viel Spaß 
machen kann. Bei diesem 
Stammtisch wird es natür-
lich nicht trocken zugehen, 
sondern es wird alkoholfreie 
Getränke, Bier und bei Be-
darf auch andere fl üssige 
Köstlichkeiten geben. Für 
eine gemütliche Atmosphäre 
ist gesorgt. Also herzliche 
Einladung an Alle, die sich 
angesprochen fühlen, am
07. September ab 19:00 Uhr 
wieder dabei zu sein, mitten 
in Kranichstein im Einkaufs-
zentrum an der Grundstraße. 
Es gibt Parkplätze, aber auch 
die Straßenbahn direkt ne-
benan hat wieder den Dienst 
aufgenommen.
Fragen und Anregungen dazu 
können an: Stammtisch@
Foerderverein-Kranichstein.
de gerichtet werden.

Zutaten (für 4 Personen):

- 1 Zucchini
- 1 Aubergine
- 40 g Rucola
- 25 g Pistazien (geröstet)
- 250 g Ricotta
- 2 TL Zitronensaft
- 1 1/2 TL AMC Al ’n Pep
- Salz, Pfeffer
- 3 EL Olivenöl

Zubereitung:

Zucchini und Aubergine putzen und längs in dünne Scheiben schneiden. Rucola putzen und mit Pistazien im 
Quick Cut zerkleinern. Ricotta, Zitronensaft und AMC Al ’n Pep zugeben und vermischen. Mit Salz und Pfeffer 
abschmecken. Pfanne auf höchster Stufe bis zum Brat-Fenster aufheizen, auf niedrige Stufe schalten. Gemüse-
scheiben beidseitig mit Olivenöl bestreichen und portionsweise braten, bis der Wendepunkt erreicht ist, wenden 
und offen fertig braten. Gemüsescheiben mit Salz und Pfeffer würzen und auskühlen lassen. Je einen Esslöffel der 
Ricottamasse auf das schmale Ende der Gemüsescheiben legen und aufrollen. (djd-k)

Weitere Rezeptideen: www.kochenmitamc.info

Rezept der Woche

Auberginen- und Zucchini-Röllchen mit Ricotta
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 SCHNÄPPCHENMARKT

 STEUERN
 und FINANZEN

Steuern?
Wir machen das.

Christina Bassenauer 
Steuerfachwirtin 

DIN77700-zertifi zierte 
Beratungsstelle 

Trinkbornstraße 21 
64291 Darmstadt-Wixhausen 

 ☎ 0 61 50 99 07 14
christina.bassenauer@vlh.de 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. 

www.vlh.de
Wir beraten Mitglieder im Rahmen 

von § 4 Nr. 11 StBerG.

Lohn- und
Einkommensteuer

Hilfe-Ring Deutschland e.V.
(Steuerring)

Selcuk Yazici
Frankfurter Landstraße 95

64291 Darmstadt

 ☎ 06151-1362803
buero-arheilgen@steuerring.de

www.steuerring.de/
buero-arheilgen

Steuerring: Wir erstellen Ihre
Steuererklärung – für Mitglieder,

nur bei Arbeitseinkommen,
Renten und Pensionen.

 ENTRÜMPLUNG
 und ENTSORGUNG

IBC GUSSHEIZKESSEL (GK) 
für Holz, Kohle und Pellets. 
Robust & effi zient. Bis zu 
4.800 Euro Förderung. 
www.ibc-heiztechnik.de

 ☎ 03632-667470

Yüngül Garten- und 
Landschaftsbau

Hausmeisterservice
Gartengestaltung – Rasen- 
und Rollrasenanlagen – Pfl an-
zungen und Pfl ege – Wege 
und Terrassen – Mauern – 
Treppen – Pfl asterarbeiten – 
Natursteinpfl aster – Platten-
arbeiten – Baumfällarbeiten 
– Hecke schneiden – Teich- 
und Bachanlage – Zaunbau.

 ☎ 06150-8650030
mobil 0177-5039679

info@yüngül-garten.de
www.yüngül-garten.de

In der Hahnhecke 9
64291 Darmstadt

Alles rund um´s Haus
und Garten:

Fachbetrieb für:
... Gartengestaltung- und Pla-
nung, Pfl asterarbeiten, Terras-
senarbeiten, Natursteinarbei-
ten, Baum- und Heckenschnitt, 
Rollrasen, Teichanlagen, Erdar-
beiten und viel mehr...

Professionelle Beratung -
Sicher und kostenlos!
 ☎ 06150-8677462 oder

 ☎ 0173-3189501
Email: tunc-galabau@hotmail.de

 BETREUUNG und PFLEGE

 RUND UMS HAUS

Erfahrener Fliesenleger 
verlegt Fliesen auch großfor-
matige Fliesen, Platten und 
Mosaik.
Fliesenverlegung Robert

 ☎ 0157-50389907

 IMMOBILIEN/GRUNDSTÜCKE

Wir verkaufen Ihre Immobilie
zum besten Preis.

Bitte rufen Sie uns an. 
IMMO-UMMINGER,

Telefon 06151-9510791

Immobilien & Hausverwaltung · 06150-865105
Wir suchen ständig Wohnungen und Häuser zum Kauf!

PRO-NATUR GARTEN- UND 
LANDSCHAFTSBAU

...alles im grünen Bereich
Spezialfällungen,Entsorgung, 
Hecken- und Gehölzschnitte, 
Zaun-, Rasen- (Rollrasen), 
und Teichbau, Naturstein-
arbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pfl asterarbeiten, Winter- und 
Hausmeisterdienste
Anfahrt u. Beratung kostenlos

Inh. Murat Aksoy
 ☎ 0163-2855212 oder 

06150-83190
E-Mail info@pro-natur.net

Büro: Siemensstraße 6 • 64289 Darmstadt
Tel.: 0 61 51 - 8 70 66 30 • Fax: 0 61 51 - 8 00 98 89

Liebevolle und fachgerechte Betreuung in Ihrer vertrauten Umgebung.

Unser Team bietet Ihnen:
• Grund- und Behandlungspflege
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuche
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Entlastungspflege für
 125,– Euro/monatlich

 KÖRPER u. GEIST

Sie benötigen
Ergotherapie?

TATENKRAFT
ERGOTHERAPIE

Albrechtstraße 1
64291 Arheilgen

Neue Nummer: 06151-493 49 43
www.tatenkraft.de

Hausbesuche sind möglich!
Alle Kassen und Privat!

AUCH WÄHREND COVID-19
ZUR THERAPIE ZUGELASSEN!

MB-GARTEN PROFI
Ihr Garten in den
besten Händen!

Gartenarbeiten: Jahres-Pfl ege, 
Hecken schneiden, Neupfl an-
zungen, Baumfällungen, Ab-
bruch, Entsorgung, Pfl aster-
arbeiten, Kellerwand isolieren/
abdichten, Zaun-Montage 
UND NOCH VIELES MEHR auf 
Anfrage!

M. Bakan
 ☎ 0177-8037326 oder 

0157-35130879

Entrümpelungen
Gräver Darmstadt

Ob Garage, Keller, Wohnung, 
Haus – wir räumen für Sie alles 
aus. Diskrete Räumung von Messi 
Wohnungen. Tapeten-, Teppich-
bodenentfernung. Ehrlich – sau-
ber – zuverlässig. Festpreisga-
rantie. Alle Gegenstände werden 
direkt verladen – kein Ablagern 
an der Straße, keine Einsicht oder 
Entnahme für dritte Personen. 
Besichtigung und Anfahrt kosten-
frei, auch nach Feierabend und an 
Sonntagen. Fachgerechte Entsor-
gung mit Entsorgungsnachweis.

 ☎ 06151-9679373

 VERSCHIEDENES

Suche Motorsägen, 
alle Modelle

Auch defekt. Husqvarna oder 
Stihl, auch andere Marken, 
auch Heckenschneidgeräte. 
Bitte alles anbieten, auch Bau-
stellengeräte.

 ☎ 06158-6086988
 ☎ 0173-3087449

Die alte Uhr Nachlassver-
waltung, Ankauf aller Anti-
quitäten, Briefmarkennach-
lässe, Münzen, Reparaturen.
Dieburger Str. 32, Darmstadt, 
15-18 Uhr (außer Mi.).

 ☎ 06151-782615

 ANTIQUITÄTEN

ARHEILGER- 
POST.DE 

 GASTRONOMIE

Erzhausen, Friedrich-Ebert-Str. 34 
Tel. 0 61 50 / 71 04

jederzeit telefonisch erreichbar
www.zum-alten-euler.de

Gasthaus • Pension • 
Partyservice

Catering
Geöff net für Feierlichkeiten 

jeglicher Art, z.B. Hochzeiten, 
Empfänge, Geburtstage, 

Trauerkaff ee 
(ab 20 Personen)

Mo. bis So. buchbar

HairSalone da Tina Lazaro
Haarkunst in Perfektion
Frankf. Landstr. 155, DA-Arheilgen
Telefon 06151-2768435
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00 - 18.00 Uhr
      Sa.      8.00 - 13.00 Uhr
Mittwochs geschlossen!

 FRISUR/KOSMETIK

 FAHRZEUGE

KFZ-ANKAUF
FAIRE PREISE

SOFORT BARGELD
PKWs · Busse
Geländewagen
Wohnmobile
Wohnwagen

Oldtimer · Motorräder 
Anhänger · LKWs

alle Marken · alle Modelle
auch ohne TÜV mit Mängel

Unfallwagen · Baujahr 
km-Stand · Zustand egal

Alles anbieten!
Telefon 06158-608 69 88 

oder 0173-308 74 49

Kaufe Wohnmobile, 
Wohnwagen 

und Nutzfahrzeuge
Zustand egal, auch mit 
Mängeln, Schäden und 

vielen Kilometern. 
Bitte alles anbieten, 

zahle bar.

 ☎ 06158-9418001
mobil 0174-5966206

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

 ☎ 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Dachreparatur und
Spenglerarbeiten
Telefon 0163-314 5555

Entrümpelungen 
Fa. G&G aus Darmstadt
schnell – sauber – faire Preise
Wir entrümpeln alles vom 
Keller bis zum Speicher 
besenrein (auf Wunsch auch 
mit kompletter Endreinigung)
Fachgerechte Entsorgung in 
den entsprechenden Stationen
Anfahrt, Besichtigung und 
Angebotserstellung kostenfrei 
Verwertbares (im Rahmen einer 
Entrümpelung) wird selbstver-
ständlich angerechnet.

 ☎ 06151-159 499 5

A&E Entrümpelungen 
- Wohnungsaufl ösungen
- Kellerentrümpelungen
- Lageraufl ösungen
- Geschäftsauslösungen
- Messi Wohnungen 
Selbstverständlich besenrein 
auf Wunsch und vorheriger 
Absprache auch Endreinigung 
möglich. Tapeten und Boden-
beläge aller Art werden von 
uns ebenfalls auf Wunsch ent-
fernt. Wir Entsorgen fachge-
recht und umweltfreundlich.
Kurzfristige Termine möglich.

 ☎ 0177-3905927

Achtung Achtung Sammler 
kauft Pelze Nerze aller Art Silber 
Uhren aller Arten Schallplatten 
Nähmaschinen Schreibmaschi-
nen Bernstein Münzen Zinn Blei-
kristall Ferngläser Perücken Tep-
piche Bilder Ölgemälde Möbel 
Porzellan Krokotaschen Krüge 
Modeschmuck Gardinen Pup-
pen  Orden Figuren komplette 
Nachlässe auch wohnungsauf-
lösungen altgold bruchgold 
zahngold Goldschmuck 100% 
seriös und diskret kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie 
kostenlose Wertschätzung 
zahle Bar vor Ort täglich von 
7:30-20:30 Uhr gerne auch am 
Wochenende

 ☎ 069-67704886

Garten- & Landschaftsbau
„Roni“

Vertikutieren, Rasenmähen,
Rollrasen, Baumpfl ege, Baumfällung, 
Bepfl anzungen, Hecken-, Obst- & 
Ziergehölzschnitt, Zäune, Stein-
arbeiten, Dachrinnenreinigung, 

Kehrarbeiten, Kleinere Reparaturen, 
Objektbetreuung &

sonstige Dienstleistungen.
Anfahrt und Beratung kostenlos.

Büro DA-Arheilgen.
 ☎ 0176-23855035

oder 06151-1547722
Fax: 06151-7875282

E-Mail: gala.roni44@gmail.com

Darmstädter Markt der 
schönen Dinge am Samstag,

den 10. September 2022 
Von 13–20 Uhr füllt sich der 
Schlossgartenplatz im Mar-
tinsviertel mit vielen ver-
schiedenen Ausstellern! Über 
20 regionale Labels präsentie-
ren hier ihre Produkte! Es gibt 
Live Musik, beste Leckereien 
von Seven Saints & Thildas Eis, 
Bio-Weine & Bio-Traubensäfte 
vom Weingut Schütte und ein 
tolles Programm für Kinder.

Urlaub an der Nordsee:
www.bensersiel-ist-schoen.de
Von September bis Weihnach-
ten haben wir noch gemütli-
che Wohnungen für 2–4 Per-
sonen frei (Panoramablick auf 
die ostfriesische Landschaft, 
Feldrandlage). Im Herbst ist 
es an der Nordsee ruhig, er-
holsam, aber auch stürmisch. 
Alle Attraktionen des Nord-
see-Heilbads Bensersiel sind 
bequem zu Fuß erreichbar. 
Zahlreiche Radwege erwei-
tern das Angebot.

 ☎ 0179-4963477

Sie möchten Ihre 
Immobilie vermieten 

oder verkaufen?
Rufen Sie uns an!

Fachkompetenz und 
Erfahrung für Ihre Immobilie.

Ihr Partner im Service 
für Elektroinstallation und 

Reparatur,
Hausgeräte-Kundendienst

ATEK Kälte Klima Elektro
Gerhart-Hauptmann-Str. 38

 ☎ 06151-606810
www.atekgmbh.de

! Hey – Stop !
net glei fortschmeiße,

des kann mer bestimmt  
noch ma schweiße!

·  SCHWEIßEN
·  REPARIEREN
·  ÄNDERN
·  ANFERTIGEN

·  EDELSTAHL
·  STAHL
·  ZINKBLECH 

01577-2095964

KLEINMETALLARBEITEN
MARKUS FÄHNRICH

Wir... Immobilien Brembach und
Immobilien Blum möchten Sie bei Ihrem

Vorhaben des Verkaufs oder Vermietung
unterstützen.

Immobilien Blum – U. Brembach-Immobilien
Tel. 06151-371091  

Mobil 0171-7287499
Tel. 06151-373014  

Mobil 0176-21184747
www.ib-blum-immobilien.de
www.immobilien-brembach.de

Med. Fußpfl ege 
natürlich vom Podologen
Peter Sauerwein, Podologe
Staatl. geprüft und anerkannt
Tel. Vereinb. 06151 – 23 061

Albrechtstraße 1, Arheilgen 
(Eingang bei Tatenkraft Ergotherapie)

z. Zt. keine neuen Patienten

 NAGEL- und 
 FUSSPFLEGE

Inh. Veronika Baldewein
Schorlemmerstr. 29

DA-Arheilgen

Tel.: 0 61 51 – 37 25 77 fachgerecht - pünktlich - sauber
Malerbetrieb
Untere Mühlstraße 35 
64291 DA- Arheilgen
   ✆ (06151) 396 58 30
Fax (06151) 396 58 31

Siegmayer 
Mini Containerdienst 

Containerstellung in 2 cbm 
und 3 cbm Grössen. (keine 
größere). Geeignet für Bau-
schutt, Holz, Regips, Grasab-
fälle. Bei größeren Mengen 
kann speziell für Baum- oder 
Grasabfälle ein Lkw mit Kran 
Abhilfe schaffen. Preis nach 
Absprache.

 ☎ 0179-5979912

Exklusives Maßatelier
für Fensterdekoration
Wir fertigen Gardinen in 

hochwertiger Qualität ganz 
individuell nach Ihren

Wünschen an.
Gardinenideen Viktoria

In den Wingerten 25
64291 Darmstadt/Wixhausen

www.gardinenideen-viktoria.de
 ☎ 06150/9617139

 TEXTILIEN
UNIFLOTT – TEXTILPFLEGE
DA-Kranichstein EKZ am See

 ☎ 06151-710404
Wäscherei + Reinigung

Heißmangel
Brautkleid + Hemdenservice

Änderungsschneiderei

MASSAGE – WELLNESS 
UND BEWEGUNG

• Sportmassage 
• Rückenmassage 

NORDIC WALKING KURSE 
EINZEL- ODER 

KLEINGRUPPENTRAINING 
• Kostenlose 

Schnupperstunde
B. Schmidt

Jägertorstraße 137a
64291 Darmstadt

 ☎ 0163-6400398
info@beatrixschmidt.de

Kleiner Bungalow
in Arheilgen

zum Kauf gesucht
Wir wollen uns verkleinern 
und sind deshalb auf der 
Suche nach Hausbesitzern, 
die ihr Haus gerne in gute 
Hände abgeben wollen.

 ☎ 06151-352523

 KAUFGESUCH

58-jährige Frau sucht Frau 
für regelmäßige Treffen in 
Wixhausen 
Einen Spaziergang machen 
gerne auch mit Hund und ge-
meinsam Fahrrad fahren wäre 
schön. Ich arbeite seit über
25 Jahren in der Aumühle/Mis-
sion Leben und bin behindert. 
Es wäre sehr schön wenn Sie 
in der Nähe der Wegscheide 
wohnen würden. Falls Sie sich 
für mich interessieren, freue 
ich mich über Ihre Briefpost. 
Danke

 � K 1322

Ab 1. Dez. 2022 von Privat 
in Arheilgen, Ortskern, zu 
vermieten:
Helle 41/2-Zi.Whg., ca. 105 m², 
in gepfl egter, ruhiger Umge-
bung; 60Kw-Haus, FB-Heizg., 
TGL-Bad, großer s/o-Balkon, 
Abstellraum, Fahrradgarage.
KM 1050,- Euro zuzügl. NK 
und KT (2 MM). (PKW-Stellpl. 
25,- Euro). Kontakt:

 ☎ 06151-374834

6. Wixhäuser
Hof-Flohmarkt

Samstag, 10. September, von 
9–15 Uhr. Private Höfe der Häu-
ser in der Händelstraße 46–87. 
Erstmals auch in den Höfen 
im benachbarten Silcherweg. 
Große Schnäppchen-Auswahl: 
Klamotten, Spielzeug, Bücher, 
DVDs und CDs, Technik, Kunst, 
Kleinkram und viel mehr.

Himolla Relaxsessel mit Rol-
len und Aufstehhilfe, 63 cm 
Sitzbreite, 2 Motorik, Farbe: 
beige, 18 Mon. alt, zu verkau-
fen.

 ☎ 06151-375155

Arheilgen, 2 ZKB im EG 
zentrumsnah und auch ruhig 
gelegen, ab 1. Dezember zu 
vermieten. 620,- Euro + KT.

 ☎ 0151-17569342
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 info@bachmann-bestattungen.de

Bahnstr. 182A

Wir begleiten Sie von 
der ersten Minute an.

Kaspar
Bestattungen

Pietät Sebastian Kaspar
Gräfenhäuser Str. 4a  l  64390 Erzhausen  l  T. 06150-5451166  

info@kaspar-bestattungen.de  l  www.kaspar-bestattungen.de

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen
von meinem Mann, unserem Bruder, Schwager und Onkel

                  Wolfgang Rothe
                          * 21. 03. 1952   † 10. 08. 2022

Herzlichen Dank
allen, die sich in sti ller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf so vielfälti ge und liebevolle Weise zum Ausdruck
brachten. Die Geldzuwendungen für Grabschmuck werde ich im
Sinne von Wolfgang einem Tierschutzprojekt spenden. 

Mein ganz besonderer Dank geht an:
Frau Dr. Loos und das gesamte Praxisteam der
Praxis Dr. Diestel/Dr. Depenbrock für die sehr gute
medizinische Betreuung.                

Meine Tante Anneliese Deusser für den liebevollen Beistand
in den schweren Stunden des Abschieds von Wolfgang.

Larissa und Dominik Andrä vom Bestatt ungsinsti tut Bachmann
für die einfühlsame Trauerbegleitung und Unterstützung.

Im Namen aller Angehörigen
Karin Rothe

Die Urnenbeisetzung fand auf Wolfgangs Wunsch im engsten Familienkreis statt .

Niemals geht man so ganz,
irgendwas von mir bleibt hier... 

  (Trude Herr)

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in unserer  
Trauer mit uns verbunden fühlen,  
gemeinsam mit uns Abschied nahmen 
und ihre Anteilnahme in vielfältiger und 
liebevoller Weise zum Ausdruck  
brachten.

Im Namen aller Angehörigen   

Waltraut Wagner

Erzhausen, August 2022

Franz Wagner
† 03.08.2022

4. Feierabend-Radtour
wurde gestartet

SPD-Ortsverein Erzhausen AG 60 plus berichtet

(erzhausen, hm) am Diens-
tag, den 23. august 2022, 
trafen sich nach aufruf des 
spD-ag 60 plus orgateams 
21 radler*innen um 18:00 Uhr 
am hessenplatz zu einer wei-
teren abendlichen radtour.
bei sommerlichen 30 grad 
ging es auf dem rad-schnell-
weg über egelsbach in den 
wunderschön angelegten 
biergarten hinter der stadt-
halle Langen. Vorab wurden 
von uns bereits dort plätze 
reserviert, damit unsere grup-
pe auch gemütlich zusammen 
sitzen konnte.

bei der hitze waren erstmal 
gekühlte getränke angesagt. 
selbstverständlich gab es auch 
gutes essen, zum beispiel 
handkäse mit musik, Frank-
furter schnitzel mit grüner 
soße oder Wurstsalat. nach 
vielen interessanten gesprä-
chen wurde in der abenddäm-
merung bei angenehmer tem-
peratur wieder die heimreise 
angetreten. gegen 21:00 Uhr 
am bahnhof erzhausen ange-
kommen, hatte sich das spD-
ag 60 plus orgateam für die 
teilnahme bedankt und die 
radler*innen verabschiedet.

Sommerfest mit
Überraschung

SPD-Ortsverein Erzhausen AG 60 plus berichtet

(erzhausen, hm) am Freitag, 
19. august, war es wieder so-
weit. Das alljährliche sommer-
fest des spD-ortsvereins ag 
60 plus fand an der erzhäuser 
grillhütte mit über 75 gästen 
statt. hierfür wurde bereits 
am Vorabend das große spD-
Festzelt mit Küchenerwei-
terung aufgestellt. eröffnet 
wurde die Veranstaltung um 
15:30 Uhr mit einer großen 
Kaffee und Kuchentheke. 
gegen 16 Uhr besuchte uns 
unsere Landtagsabgeordne-
te und Vizepräsidentin des 
hessischen Landtags heike 
hofmann, angereist war sie 
mit dem Fahrrad aus gräfen-
hausen. In ihrer rede hatte 

sie aktuelle themen der bun-
des- und Landespolitik ange-
sprochen. auch der grausame 
Krieg in der Ukraine war ein 
thema. Um punkt 17 Uhr kam 
der auftritt auf den alle ge-
spannt waren. Dem orgateam 
war es gelungen den allseits 
aus Funk und Fernsehen be-
kannten pizzabäcker Ciro zu 
engagieren. In seinem 45- 
minütigen auftritt hat er die 
Lachmuskeln der Festbesucher 
in vollen Zügen strapaziert. 
Zum abschluss seines auftritts 
wurde noch gemeinsam sein 
Lied „Ciro mach amore mit 
mir“ gesungen und dabei 
geschunkelt. nun war man 
gespannt, was die Köche hans 
uns stefano mit ihrer assis-
tentin Ingrid als abendessen 
servieren werden. Zuerst 
wurde eine leckere Vorspei-
senpalette angeboten und 
danach gab es schnitzel, mit 
verschiedenen soßen, brat-
kartoffeln und Krautsalat. 
auch rinds- und bratwürste 
mit Currysoße waren im an-
gebot. als nachtisch gab es 
noch ein kleines eis. nach 
vielen interessanten gesprä-
chen an den tischen hat dann 
horst zum mikrofon gegriffen 
und bereits terminierte und 
geplante aktivitäten für den 
rest des Jahres bekannt ge-
geben. näheres hierzu wird 
zum gegebenen Zeitpunkt im 
ea und auf unserer Webseite 
(www.spd-erzhausen.de) ver-
öffentlicht. so gegen 23 Uhr 
haben dann die letzten gäste 
die Veranstaltung verlassen.
Dank gilt nochmals an alle 
freiwilligen helfer*innen, ob 
beim auf- und abbau des Zel-
tes, hinter und vor der theke 
und in der Küche, alle waren 
sie mit vollem einsatz dabei. 
ohne sie wäre eine solche 
Veranstaltung nicht durch-
führbar.

650 Jahre Stadtwald 
Frankfurt

SPD-Ortsverein Erzhausen AG 60 plus informiert

(erzhausen, hm) spD-ag 
60 plus bietet am Dienstag,
13. september, eine Wande-
rung durch den Frankfurter 
stadtwald an. hierzu folgen-
der Vorbericht: 

Auf historischer Spurensuche 
im Frankfurter Stadtwald

Der Frankfurter stadtwald 
feiert dieses Jahr geburtstag: 
seit 650 Jahren ist er im besitz 
der stadt. genau genommen 
hängt die selbständigkeit der 
stadt Frankfurt unmittelbar 
mit diesem ereignis zusam-
men. Und dann stehen dort 
im Wald seit dem 15. Jahrhun-
dert die schäfersteine, die sich 
wundersamerweise bis heute 
erhalten haben. Dort geht es 
um den Deutschen orden, 
die Waldweide seiner schaf-
herden und die Konfl ikte mit 
der stadt.  es geht bei diesem 
Waldspaziergang nicht nur 
um geschichte, sondern auch 
um den heutigen Zustand 
des Waldes und die Konfl ikte 

zwischen erholungsfunktion, 
naturschutz und Flug- und 
autoverkehr. 

Die von Dieter Wesp geführte 
tour beginnt am neu-Isen-
burger bahnhof und endet in 
Frankfurt-Louisa. Dauer ca. 90 
minuten und die Wegstrecke 
beträgt ca. 6 Kilometer.
treff ab erzhausen ist der 
bahnsteig am s-bahnhof um 
13:30 Uhr. Wir fahren mit der 
s3 nach neu-Isenburg und 
Dieter Wesp wird uns da be-
reits erwarten.
Zum abschluss der tour er-
folgt ein besuch in einem bier-
garten in Frankfurt-Louisa.
Interessierte Freunde und be-
kannte melden sich bitte zur 
teilnahme bei h. müller oder 
a. reichel (mail: hmueller@
heimail.de / tel.: 06150-83285 
oder 06150-83658). Kosten-
beitrag inkl. bahnfahrt und 
Führung pro person 12 euro. 
teilnahme erfolgt auf eigene 
gefahr.

SVE-Fußball

SVE II punktet weiter
(ag) nach dem gelungenen 
start der sVe II wollte diese in 
den beiden heimspielen gegen 
DJK/ssg Darmstadt und gegen 
die sKg ober-beerbach nachle-
gen, um die gunst der stunde 
und die positive stimmung im 
Kader zu nutzen. Das gelang, 
zumindest teilweise. gegen 
DJK/ssg konnte man knapp 
2:1 gewinnen, gegen ober-
beerbach setzte es allerdings 
eine deftige 1:6-niederlage 
und damit gefühlt die erste 
niederlage auf eigenem platz 
seit vielen monaten. 
Im spiel gegen DJK/ssg war 
die sVe II phasenweise deut-
lich besser, ließ aber einige 
sehr gute torchancen liegen 
und musste auf ein kurioses 
eigentor des gegners in der 
10. minute warten, bis dann 
weitere treffer folgten.
n. stanke konnte vor der pau-
se dann auf 2:0 erhöhen, der 
gegner verkürzte nach gut ei-
ner stunde und am ende wurde 
es doch spannender, als es aus 
erzhäuser sicht eigentlich nötig 
war. gegen ober-beerbach sa-
hen die angereisten Zuschauer 
am letzten sonntag ein sehr 
kurioses spiel, dessen ergebnis 
so gar nicht zum spielverlauf 
der ersten 75 minuten passen 
sollte. Der Favorit (ober-beer-

bach spielte letzte saison be-
reits um den aufstieg in die 
a-Klasse mit) ging bereits mit 
der ersten aktion in der erz-
häuser hälfte nach 2 minuten 
in Führung, als ein langer ein-
wurf in der erzhäuser abwehr 
unterschätzt wurde und die 
Volley-abnahme im tor lande-
te. Danach war die sVe II nur 
kurz beeindruckt, erarbeitete 
sich selbst hochkarätige Chan-
cen, die die treffsichere offen-
sive um p. reitz, s. schnier und
m. Konzock sonst in der regel 
alle verwerten. an diesem 
kuriosen spieltag leider nicht, 
selbst einen elfmeter konnte 
das team in der anfangsphase 
nicht verwerten. 
ober-beerbach hatte nur we-
nige dieser klaren Chancen, 
die dann aber irgendwie alle 
im tor landeten, ob Konter, ob 
direkter Freistoß, ob unglück-
liche abpraller, alles drin. Das 
setzte dem jungen sVe-team 
mit zunehmender spieldau-
er deutlich zu, die Fehler im 
aufbauspiel nahmen zu und 
ober-beerbach konnte mit der 
Führung im rücken auf diese 
Fehler warten und sie immer 
wieder clever nutzen. ein klei-
ner trost: selbst die Fans des 
gegners merkten vor dem 
heimweg an, dass ergebnis 

und spielverlauf so gar nicht 
zusammen passten. hilft aber 
nichts, die punkte musste man 
abgeben und das spiel jetzt 
schnell aus den Köpfen bring-
en. Den erzhäuser ehrentreffer 
erzielte a. makrushin kurz vor 
ende der partie.
mit jetzt 7 punkten aus 4 
spielen ist der start und da-
mit auch das ankommen der 
sVe II in der b-Klasse dennoch 
positiv verlaufen, wenngleich 
die tabelle noch nicht genutzt 
werden kann, es fehlen noch 
einige spiele von anderen 
mannschaften, die auch als 
spielstark einzustufen sind.
hier die nächsten spiele der 
beiden teams: Die sVe I be-
endet ihre längere spielpause 
und muss zunächst am 01.09. 
(Do, 19:30 Uhr) beim tsV 
braunshardt (C-Klasse Da) 
um den einzug in die nächste 
pokalrunde antreten. am 4.9. 
(sonntag, 13 Uhr und 15:30 
Uhr) steht dann für beide 
mannschaften beim sV st. ste-
phan in griesheim der nächste 
auswärtsspieltag an. 
Die sVe I muss danach erneut 
an einem Donnerstag (08.09., 
19:30 Uhr) zu hause unter 
Flutlicht gegen grün-Weiß 
Darmstadt um punkte in der 
a-Klasse kämpfen.


